
Stadtratsfraktion Bündnis O/DIEEGRÜNEN

Bergisch Gladbach, 19.06.2006 . " | BE Eure . |
B 90/ Die Grünen“ Rathaus* 51465 Bergisch Gladbach Telefon+ Fax: 0 2209/1422420 Ba.

. 0 . fraktion®gruenegl.de Hunt :
. wwu.gruene-gi.de er

nn Bürozeiten: mo 17-18Uhr die 9-13 Uhr, Be
on | EINGANG .d69-13Uhr | | NEEE:

CDU FraK ' BürgerInnensprechstunde:

ze Bun Datum „Hohe I m a

u HermKremer - . \ \ ' . SEEN
CDU-Fraktion . 0 = “

Adenauerplatz1,51465BergischGladbach _ . ee

Betreff? Gestaltung derLandschaftsachse Strundertal im Rahmen des Projektes Ä
| :, Regionale.2010° | |

. wir bitten Sie, folgenden Autrag aufdie Tagesordnung des UIV-Ausschusses vom 29.08.2006

Antrag: . . ' | u Fern
1. DerUIV-Ausschuss beauftragt die Stadtverwaltung,imRahmenderVorüberlegungen ®

und DurchführungderMaßnahmen der "Regionale 2010 eine durchgehende Öffnung “=
der Strunde als zentrale Forderung der Stadt Bergisch Gladbach zu vertreten. ws

2. _ Die Stadtverwaltung wird beauftragt, für den UIV-Ausschuss eine Besichtigungsfahrt =
in eine Gemeinde mit einem in derInnenstadt durchgehend offenen Bach zu organisie- _ =
Ten. 0 =

Begründung: nn j EEE
4 ImRahmen der Vorstelking der sechs Entwürfe zur Gestaltung der Strundeachseim BE=

Bereich der Innenstadt Bergisch Gladbach wurde nüır in einem-Entwurf(Büro Nix) eine " ss
durchgehende Öffaung der Strunde vorgesehen. | Ä m se

2. _ Diese Öffnung ist aus städtebaulichen Gründen sehrwichtig. Die Strunde ist als E
| Entwickiungsachse derMühlenwirtschaftbisins20.Jahrhundert hinein offen durch die u
on heutige Innenstadt geführt worden. Sie war damals ortsbildprägend. Die Trassen von ©

Strunde und Umbächen sind den Anlagen I und IE zu entnehmen. ws
3, Eine in der damaligen Form offen geführte Strunde wäre eine wesentliche strukturelle m

und funktionale Verbesserung für die im heutigen Zustandeher.dahin "vegetierenden" =
östlichen und südlichen Innenstadtbereiche. Dies belegen vieleBeispiele aus anderen m

‚Städten. Die Anlagen III und IV zeigen Bilder aus Memmingen im Allgäu. 5
4. Als Ökoachse mit breitem Grünrand dürfte die Strunde lediglich in den Bereichen. u... _ “

Buchmühlenpark und Forumpark zu gestalten sein. Die Zwischenstücke in deneo ÄBereichen Am Mühlenberg, Odenthaler Straße, VHS, Forum, N latz(Paasf wi 3 B
"Stadthaus, Zanders, Johannisplatz, Gronauer Mühlenweg und NEN 090 , “

ZI Darnaar



M einenAusbauintechnischer, grachtenähinlicherForin'wieinMemmingen. Imnierhin ist.
damit die Durchgängigkeit für Wasserorganismen wieder gegeben, derenFehlen bei, .

. Störfällen in der Vergangenheit größe Probleme bei der "Genesung" der Stüinde
verursacht hat. Das Beispiel Memmingen zeigt, dass im Umfeld eines derart geatalteten

- GewässershervorragendeArchitekturmöglichist. ... .. 22.2 ou. ZZ
3%. Die Parkplatzprobleme im Bereich östliche und südliche Innenstadt sind nach der |

Inbetriebnahmeder Parkhäuserdes katholischenund evangelischenKrankenhauses
— bereits wesentlichentschärft.Diese beiden Parkhäuser bieten.ca. 500 Plätze in.etwa
er 200 m Entfernung von der oberenHauptstraße. Mit der geplanten Aufstockung des

.  Parkdecks Schnäbelsmühlewerden weitereca.250 Plätze hinzu kommen, die überdie |
geplante BrückeüberdieStraßeSchnabelsmühleandieBereicheobereundmittlere

. Hauptstraßemitmaximal200ınEntferming angebünden werden.Weitereca 100Plätze
. werden in den Tiefgaragen der neuen Gebäude in der Buchmühle entstehen. Auch die

angedachte einspurigeÖffnungderoberenHauptstraßebiszur Laurentiuskirche
(Rückführung über die Laurentiusstraße) erlaubt weitere, sehr attraktive Parkplätze.
Eine Ablelinung der Strundeöffnung mit demHinweisaufdadurch entstehenden
Parkraummangel ist somit gegenstandsios. ?

6. Es ist auchzu bedenken, dass die Geschäftsflächen im Bereich der oberen Hauptstraße
nach Eröffnung derZentrenindermittlerenundunterenHauptstraßeimVerlauf des
danneinsetzenden Strukturwandelseherabnehmenwerden.DerSchwerpunkteder

‘ NutzungenimBereichderöstlichen Innenstadtkann daun nur in denBereichen hoch-
wertiger Spezialeinzelhandel, Kultur, Freizeitund Wohnen liegen. Dafür ist eine offene
Strunde ein hervorragender Impuls.

7. AushifthygienischenundbioklimatischenGründen (sieheUmweltberichtzuderRhein-
Berg-Passage) ist dieSchaffung einerO-W-BelüftungsachsefürdieInnenstadtangera-
ten,um die Grenzwertüberschreitungenvorzeitigzubeenden.

Mit freundlichen Grüßen ot .

Dr U. Steffen . G. ! M |
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‚Günter Ziffus 2000.00." Bergisch Gladbach, 23.05.2006
Fraktionsvorsitzender E |

... Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN u
im Rat der Stadt Bergisch Gladbach . . oo
“Rathaus Adenauerplatz 1 oo ’
51465 Bergisch Giadbach on Z
Tel.+ Fax: 02202 - 14 - 2202 - 0

AnFrauMüller-VethıPB6 Ä oo BE
. Herrn Sterzeiibach, FB 7: 2 =

u Herm Schmickler, Dezernent |

die örtlichen Fraktionen, NaturschutzverbändeundMedien . 0

Betreff: _ __ Diskussion um die Konzepte der Regionale 2010 in Gl-Innenstadt

SehrgeehrteDamenundHerren, a | |

| die Diskussionum dasweiterzu entwickelnde.undzubeschließende'Konzept GL-Innenstadt.
für die Regionale2010hat.mich veranlasst, festzustellen,wannwelche Abschnitte. der.Strunde |
im Bereich Stadtmitte GLoffen lagen bzw. verrohrtwurden und warum. Dabei ist Folgendes
heraus gekommen: = nn

L Dieälteste Kartemit verlässlichenAngabenist die TK25 von 1895in der Aufnahme
von 1893. (siehe Anlagen I und ID. Dort ist folgender Zustand der Strunde zu .
erkennen: ZZ
- östlich der Vollmühle: offen
- zwischen Vollmühlenweg und Odenthaler Straße: ofen -

\ u - zwischen Odenthaler Straße und Hauptstraße: ofen
-zwischen Hauptstraße und Paasweg / Bensberger Straße: offen

. - zwischen Paasweg / Bnsberger Straße und Gohrsmühle: weitgehend verrohrt
* (Auffällig: Sehr geometrisch gestalteter Park der Villa Zanders zwischen Villa “

- zwischenBahndamm und Kiepemähle: - offen
zwischen Kiepemühle und Neue Mühle: offen a

- westlich der Neue Mühle: | offen .

Bilanz 1: a ZZ ZZ |
a. Zur Hochzeit der Wasserkraftnutzung -.also vor 1893 - war die Strundeankeiner

Stelle mehr als wenige Meter im Bereich der eigentlichen Mühlen verrohrt. | .
Wozuauch?.Daswärevielzu teuer gewesen!! \ nn

..b Die einzige längere unterirdische Führung existierte im Park der Villa Zanders. Dies
_ hatte offenbar ausschließlich mit demWunsch der Familie Zanders zu tun, den Park

nach ihren Wünschen zu gestalten (und nicht mit einem ziemlich durch Abwässer
verruchten Bach zu stören?!) . —



en . . Br .

. 2. _ ZumVergleich dazu die Karte von 1971 in der Aufnahme von 1969: |
(siehe Anlagen 3 und 4): - -

Östlich der Odenthaler Straße: offen
- zwischen Odenthaler Straße und Klärbecken der FirmaZanders: verrohrt
- westlich der Klärbecken: ‚offen (weitgehend) u

Bilan22: Zn u .
a. Die Verrohrung erfolgte zwischen 1893 und 1969 offenbar aus hygienischen Gründen

bzw. um die aufgeschütteten Flächen gewerblich zu nutzen. Eine Kanalisation wurde
..1905 vonderFirma Zanders erfolgreich abgeblockt. Deren Bau begann in GL-
Zentrum daher erst 1955. —

bb Zum Schutz der wachsenden Inmnenstadtbevölkerungum die Hauptstraße herum und
. zur Nutzung derFlächen verrohrte man offenbar als Notlösung die ganze Strunde

on . zwischen Odenthaler Straße und Klärbecken. 1

"  TGesamtbilanz: | | nn |
Esdürfte klarsein,dass die Verrohrungen ımm abergarnichtsmit der Nutzung der \
WasserkräftdurchMühlenzutun hattenund haben. Eine aufder Wasserkraft basierende

"Höchstilisierung" von Offenlagenund Verrohrungendürftedaher alsabsurd zu
bezeichnensein. = | . |

Mit freundlichen Grüßen  . a u

-1und2!: _Vergrößerte Ausschnitte aus der TK 25 von 1895 (Aufnahme 1893) _ nn |
-3und4: _Vergrößerte Ausschnitte aus der TK25 von 1971 (Aufnahme 1969)
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3, TK 25 von 1971: Östlicher Teil der Innenstadt Bergisch Gladbach .
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Günteris Bergisch Gladbach, 12.06.2006 |
Fraktionsvorsitzender  . a 2

. FraktionBÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN
im Rat der Stadt Bergisch Gladbach. ° oo
‚Rathaus Adenauerplatz 1 _. oo -
51465 Bergisch Gladbach 0
Tel.+ Fax: 02202 - 14-2202 \ M |

An die Mitglieder | |
desÄktestenratesim |

Tart’der'Stadt.Bergisch Gladbach - .

Betreff. ' Innenstadtgestaltungdurcheine durchgehendeÖffnung der Strunde | |

Schrgeehrte DamenundHerrin, —5O

| :&8 ist nicht nötig,dasRadImmerwiederselbstzu @rfinden.Dies Sitauch für dieFrage der |

=. Kindnstadt durch eine Aurchgehende Öffnungeines Gewässers gewinnen kaln DieAnlagen
belegen dies. DieBilder sind zwischen Markt und süäöstlichemInnenstädtrand aufgenommen.
Die letzten Bilder stammen von Baumaßnahmen, dievor drei Jahren abgeschlossen wurden.

Ichschlage Ihnen vor,einegemeinsameBesichigungsfahrt nach Merumingen zu organisieren.

Man könntediese Fahrtergänzen durch Abstecher nach Kempten, um sich dort über die Aus-
wirkungen eines vor 4 Jahren eröffneten Einkaufszentrums (Allgäu-Forum) zu informieren. .

Anlagen: Fa . | : .

- Stadtplan Memmingen - - |

- fünfBilder des Stadtbaches in Memmingen .

“ Mit freundlichen Grüßen | oo. | | |
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